
Werner Scholz, Chefredakteur 
der Zeitschrift „Neuer Weg", 
Mitglied der Zentralen Revi
sionskommission der SED, ging 
in seinen Darlegungen davon 
aus, daß die Grundorganisatio
nen der SED als Fundament der 
Partei, als Bindeglied zu den 
Massen eine wachsende Rolle 
spielen, ihnen sind mit den Be
schlüssen des XI. Parteitages 
umfassende Aufgaben zur Propa
gierung der Innen- und Außenpo
litik, zur Mobilisierung der Werk
tätigen für die Lösung der ökono
mischen Aufgaben und zur Aus
prägung des sozialistischen Be
wußtseins der Werktätigen über
tragen worden. Mit ihrer Strate
gie trage die SED im Bunde mit 
der KPdSU und den anderen Par
teien der sozialistischen Länder 
dazu bei, daß die Vorzüge und 
Triebkräfte des Sozialismus noch 
besser zur Geltung kommen und 
die sozialistische Staatengemein
schaft weiterhin den Hauptbei
trag zur Sicherung des Friedens 
leisten kann. Entsprechend dem 
Beschluß des Politbüros über die 
Aufgaben der Zeitschrift hilft der 
„Neue Weg" den Grundorganisa
tionen, tief in die Beschlüsse des 
XI. Parteitages einzudringen, 
konkrete Schlußfolgerungen für 
die eigene Arbeit abzuleiten und 
die Durchführung der Beschlüsse 
zu organisieren. Dabei spielen 
der Zusammenhang von Sozialis
mus und Frieden, die politische 
Führung der ökonomischen Pro
zesse in der Volkswirtschaft und 
die Stärkung der Kampfkraft der 
Grundorganisationen die ent
scheidende Rolle.

Sandor Lakos, Chefredakteur 
der Zeitschrift „Partelet", Mit
glied des Zentralkomitees der 
USAP, unterstrich, daß die unga
rische Bruderpartei seit ihrem 
XIII. Parteitag die Werktätigen 
besser in die Verwirklichung der 
Parteibeschlüsse einbezieht. 
Vom Parteitag seit betont wor
den, daß in der Ausarbeitung, 
Durchführung und Kontrolle der 
Parteipolitik die schöpferische 
Arbeit der Grundorganisationen,

vor allem ihrer Mitgliederver
sammlungen, erhöht werden 
müsse. Die Wirtschaft der Unga
rischen Volksrepublik sei in letz
ter Zeit beträchtlich verändert 
worden. Betrieb, Betriebsleitung 
und Räte der Betriebe haben 
jetzt größere Bedeutung. Die Par
tei sei bestrebt, die Tätigkeit der 
Grundorganisationen auf die 
Höhe der neuen Erfordernisse zu 
heben. Vielfach zeige sich be
reits, daß Parteiorganisationen 
ihre größere Eigenverantwortung 
besser nutzen, die Interessen der 
Werktätigen besser vertreten 
und die Initiative zur Lösung der 
volkswirtschaftlichen Aufgaben 
entfalten. Immer qualifizierter le
gen die leitenden Kader der Be
triebe und Bereiche vor der Par
tei über ihre Tätigkeit Rechen
schaft ab.

Ha Van Thuat, Mitglied des Re
daktionskollegiums der Zeit
schrift „Xay Dung Dang", erin
nerte in seinen Ausführungen an 
die Feststellung des VI. Parteita
ges der KP Vietnams, daß von 
der Kampfkraft der Gruridorgani-
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sationen die Erfolge bei der Ver
wirklichung der Parteipolitik und 
defParteibeschlüsse, bei der Ent
faltung des sozialistischen Eigen
tümerbewußtseins des Volkes 
abhingen. Regelmäßige Beratun
gen der Werktätigen unter der 
Leitung der Parteikomitees, der 
Gewerkschaften und der staatli
chen Leiter sind in Vietnam eine 
effektive Form der Entwicklung 
des Bewußtseins der Arbeitskol
lektive. Die Partei ist bestrebt, 
die Werktätigen aktiv in die Aus
arbeitung und Erfüllung der Pro
duktionspläne einzubeziehen. 
Methoden der sozialistischen 
Wirtschaftsführung helfen, die 
Produktion allmählich zu entfal
ten, den Arbeitsfluß zu stabilisie
ren und das Leben der Werktäti
gen zu verbessern. Bei der Stär
kung der Grundorganisationen 
und Parteigruppen lege die Kom
munistische Partei Vietnams be
sonders großen Wert auf die poli
tische und fachliche Bildung und 
das Beispiel der Kommunisten, 
die Kollektivität der Parteileitun
gen und die schöpferische Aktivi
tät der Parteisekretäre.
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